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 Aufgaben, Klassen 9/10

Die Lösungsschritte sind mit Begründungen und notwendigen Nebenrechnungen vollständig und sprachlich richtig darzustellen.

1. Aufgabe

Martin reklamiert bei seinem Vorgesetzten Herrn Geizig: ”Mir wurde zu wenig Geld für meine Reisekosten überwiesen! Ich hatte Ihnen doch die exakte ganzzahlige Summe angegeben und jetzt fehlen genau 26 €.“ Herr Geizig antwortet: ”Entschuldigen Sie, da muss mir wohl ein Zahlendreher unterlaufen sein! Ich habe bestimmt im Betrag einfach zwei Ziffern vertauscht.“

Begründe, dass diese Erklärung nicht stimmen kann.

2. Aufgabe

Die Seiten zweier unterschiedlich dicker Bücher werden fortlaufend durchnummeriert – jeweils beginnend mit der Seite 1 auf der Vorderseite des ersten Blattes.

a)  
Zum Nummerieren der Seiten des ersten Buches benötigt man 6941 Ziffern. Ermittle 
die Nummer der letzten Seite.

b) 
Wir betrachten im Folgenden die Seitennummern und nicht mehr die Anzahl der verwen-
deten Ziffern. Aus dem zweiten Buch hat jemand ein Blatt herausgerissen, dadurch


fehlen die beiden Nummern auf Vorder- und Rückseite dieses Blattes. Die Summe aller


noch verbliebenen Seitennummern im zweiten Buch beträgt 81 707.


Ermittle die beiden fehlenden Seitennummern.

3. Aufgabe

Es sollen Sitzanordnungen für sieben Paare (jeweils ein Mann und eine Frau) untersucht

werden. Eines dieser Paare ist das Hochzeitspaar, die anderen sind bei der Hochzeitsfeier

zu Gast. Es stehen zwei runde Tische zur Verfügung: ein Tisch für vier Paare und einer für

drei Paare. Das Hochzeitspaar soll am großen Tisch sitzen. Die Paare setzen sich stets so an

den Tisch, dass jede Frau rechts neben ihrem Mann sitzt.

Wie viele verschiedene Sitzordnungen gibt es?

Hinweis: Zwei Sitzordnungen an einem Tisch sollen gleich sein, wenn man die eine aus

der anderen dadurch erreichen kann, dass alle am Tisch Sitzenden um einen Stuhl oder

um die jeweils gleiche Anzahl von Stühlen in die gleiche Richtung rutschen (den Platz

der vorher dort Sitzenden einnehmen).

4. Aufgabe

Man ermittle alle Paare (n; p) mit einer positiven ganzen Zahl n und einer Primzahl p, die die

Gleichung





n2 − 8∙n + 6 = p – 1

erfüllen.
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